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Themen in dieser Ausgabe:

Allerlei los war auch in diesem Jahr wieder beim Stadtteil-
fest. Groß und Klein, Alt und Jung kam an den unterschied-
lichen Ständen der Vereine, Initiativen, Schulen und Kinder-
tagesstätten auf ihre Kosten. Die Besucher ließen sich auch
vom durchwachsenen Wetter nicht abhalten und genossen
ein abwechslungsreiches und vielseitiges Bühnenprogramm.
Die Veranstaltergemeinschaft bedankt sich bei allen Besu-
chern und bei den großen und kleinen Akteuren, die für
einen unterhaltsamen Nachmittag gesorgt haben.

Stadtteilfest 2012
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Die Stadtteilreporter  - Teil 2

Bereits in der Nordwind-Ausgabe Juli

2011 haben wir über unser Projekt
berichtet. Die Arbeit der Reporter wird
nun unter dem Titel „Stadtteilreporter

erkunden Berufe vor Ort“ unter:
www.reporter-hamm.de fortgesetzt.
Wir können die aus dem ersten Pro-

jekt erworbenen Kenntnisse für die
Arbeit im Rahmen der Suche von

Praktikums- und Ausbildungsplätzen
im Hammer-Norden einsetzen.
Unsere neuen Reporter aus der Karl-

schule und der VHS der Stadt Hamm
wurden von Andreas Rother vom
Westfälischen Anzeiger, Kerstin Pelster

Ein Boule Turnier Nachmittag in der Katzenkuhle

von RadioLippewelle und Webdesignerin
Karen Falkenberg nachgeschult. Auch
für die „alten“ war es noch einmal sehr

informativ. Bei unserem Besuch beim
WDR in Dortmund konnten wir die
Arbeit von Reportern einmal live mit-

erleben. Wir fanden es toll, wie Infor-
mationen dort erfasst und zeitnah über

die Antenne geschickt werden. Wir
wollen jetzt mit dem erworbenen Wis-
sen möglichst alle Firmen im Hammer

Norden besuchen und interviewen,
um Jugendliche bei der Suche nach ei-
nem Praktikums- oder Ausbildungs-

platz zu unterstützen. Von jedem Un-

ternehmen werden ein Firmenprofil er-
stellt, die Ansprechpartner, die Art und

Form von Ausbildung/Praktikum ge-
nannt und die persönlichen Anforde-
rungen an mögliche Bewerber darge-

stellt. Bilder, Videos und Audiodoku-
mente sollen uns die Unternehmen

noch näher bringen. Die Daten wol-
len wir auf unserer Internetseite allen
zur Verfügung stellen. Ob Firma oder

Berufsbild – mit wenigen Klicks sind
dann die Informationen abrufbar und
können zu einer erfolgreichen Bewer-

bung führen.

Die  Kultur AG aus dem Stadtteilbüro
im Hammer Norden hatte im Rah-
men seiner Veranstaltungsreihe

„Nordener Sommer 2012“ zu einem
französischen Boule Turnier eingela-
den. Das Turnier fand am 2. Juni „von

14:00 Uhr bis zum frühen Abend“ im
Bürgerpark in der Katzenkuhle statt.

Zehn Mannschaften zu je drei Perso-
nen traten an. Es spielten unter ande-
rem Senioren, Familien mit Kindern,

sowie die Stadtteilreporter mit. Das
Team der Kultur AG bot zu dem Tur-
nier Getränke und Speisen in Form von

Wurst- und Käsesorten, Baguette, Was-
ser und Wein an. Was ist eigentlich

Boule? Eine französische Kugelsportart
mit Metallkugeln, von denen jeder
Spieler zwei erhält (1907 wurde das

erste Kugelspiel ausgetragen). Die Ku-
geln dürfen nur eine bestimmte Grö-
ße sowie Gewicht haben. Ziel ist es,

an eine kleinere Kugel aus Holz (ge-
nannt „Schwein-chen“) möglichst nahe

Die Stadtteilreporter  - Foto: A. Rother

Die Stadtteilreporter
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zu kommen. Dabei zählen die Kugeln

als Punkte, die von einer Mannschaft
am nächsten dran liegen. Gewonnen

hat die Mannschaft, die als erste 13
Punkte erreicht. Eine Familie sagte:
“Das ist eine tolle Abwechslung, mit

anderen zu spielen und sich zu unter-
halten.“ Ein Senior gab an: “Wir ken-
nen auch viele Leute mit anderen Na-

tionalitäten und es ist eine gute Gele-
genheit, mit ihnen zusammen Zeit zu
verbringen, um ihre Kultur besser ken-

nen zu lernen. „Er wünscht sich noch
mehr Kontakte.“ Eine junge Frau mit

Migrationshintergrund meinte: “Mir
hat es sehr viel Spaß gemacht, mit an-
deren Leuten Zeit zu verbringen.“ Das

Wetter spielte mit, es war trocken, die
Sonne schien und es war angenehm
warm. Es gab von den Mitspielern

Unterstützung zu den Regeln des Spiels,

alles wurde gut erklärt und war leicht

nachzuvollziehen. Ein spannendes
Duell im Finale lieferten sich das Team

„Art-of-Boule“ gegen das Team „Mi-
xer“, die auch den Wettkampf  gewan-
nen. Warum wurde das Turnier veran-

staltet? Es soll eine Verbesserung der
sozialen Struktur bewirken. Im Vor-
dergrund stehen vor allem  Menschen

mit Migrationshintergrund und Be-

Kochen und Essen mit Spass!

Im Zuge des Programms „Brücken

bauen“ des Famil ienzentrums
Hamm Norden fand am 22. Mai ein
Erlebniskochen statt. Eltern konnten

mit ihren Kindern unter der Leitung
des Kochs Rainer Kaczmarek ein

Menü zusammen erarbeiten und im
Anschluss gemeinsam essen.
Es ging nachmittags um 15:30 Uhr

an der Kita Maria Königin los. In
Fahrgemeinschaften starteten alle zur

Elisabeth Lüders Schule. Es nahmen

dreißig Personen teil. Gezaubert
wurde ein Drei-Gänge-Menü.
Es sind alle schon gespannt auf das

Steinzeitcamp am 30.Juni um 10:00
Uhr auf der Kissinger Höhe.

Wer mit seiner Familie teilnehmen
möchte kann sich in der Kita Maria
Königin noch bis zum 25. Juni 2012

telefonisch unter 02381/63094 an-
melden.

Reporter: André, Emine

wohner aus dem Hammer-Norden.

Es war ein gelungener Nachmittag.
Das Turnier findet im nächsten Jahr

auch wieder statt. Die Stadtteilreporter
hatten sehr viel Spaß an der Veranstaltung
und belegten den respektablen  neunten

Platz. Wer Interesse oder Fragen hat, kann
sich diesbezüglich auf der Internet Adres-
se: www.hammer-norden.de informieren.

Dankeschön!

Mit der Unterstützung der Arbeitsge-
meinschaft Nordener Vereine, dem
Präventivkreis Hamm-Norden und der
Real konnten für die Ludgerischule und
die Johannesschule Leihfahrräder und
Helme angeschafft werden, sodass je-
der Nordener Grundschüler seine
Fahrradprüfung ablegen kann. Herzli-
chen Dank sagen alle Kinder und Lehrer.
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Das Stadtteilfest 2012
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Weitere Fotos finden Sie unter www.hammer-norden.de
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Nordener Sommer - Wir freuen uns auf...

Freunde südamerikanischer Musik soll-
ten sich schon mal den 31. August  frei-

halten. “Los Tres Amigos” werden die
Aula am Stadtteilzentrum ab 19:00 Uhr

in eine karibische Bar verwandeln. Wie
äußerte sich jüngst der WDR: „Sie nen-
nen sich „Los Tres Amigos Professio-

nales Incontinencia de la Casita de San
Antonio“, spielen von lateinamerikani-
schen Traditionals über Manu Chao bis

hin zu Ska-Punk alles was ihnen irgend-

wie spanisch vorkommt und spanische
Texte hat. Voraussetzung für den Ein-
tritt in die Band: Niemand darf spanisch

sprechen können! Was hinten raus-
kommt, ist überraschend gut gespielte
und toll arrangierte Musik mit kubani-

schem Flair, aber auch schräge pseudo-
spanische Ansagen und eine Show, bei
der nie ganz klar ist, ob sich nicht die

Musiker noch mehr amüsieren als das
Publikum.“

„Rohkost“ - Acht Akkordeons, acht

Frauen, je zwei Kilo Möhren, Kohlra-
bi und Paprika, Schoko-Crossis und
Toffifee! Die besten Voraussetzungen,

um zwischen „piano und fortissimo“
die „musikalische Sau rauszulassen“, so

begann alles vor ein paar Jahren. Mitt-
lerweile hat sich „Rohkost“ als Akkor-
deon-Doppelquartett in Hamm eta-

bliert. Am 7. September um 19:00 Uhr
treten die Damen (plus ein Herr am
Schlagzeug) mit ihrem neuen Pro-

gramm in der Johanneskirche auf.

Kartenvorbestellungen nimmt das
Stadtteilbüro telefonisch unter 02381-

371860 entgegen.

Los Tres Amigos

Rohkost

Am 14. September um 19:00 Uhr wird
es das traditionelle Klassikkonzert mit
Schülern der Musikschule Hamm in der

Weingalerie Wöhrle an der Münster-
strasse geben. Direkt nach den Ferien

werden sich die jungen und etwas älte-
ren Schüler wieder intensiv mit dem
neuen Programm auseinandersetzen. In

der Pause kann man bei einem Gläs-
chen Wein in gemütlicher Runde noch
den Spätsommer genießen.

Ein gemütlicher Nachmittag verspricht

der Seniorennachmittag am 21. Ok-
tober ab 15:00 Uhr zu werden. Bei Kaf-
fee und Kuchen wird die Nordener

Spätlese einiges aus ihrem neuen Pro-
gramm zum Besten geben.

Klassikkonzert bei Wöhrle



7
Die Stadtteilzeitung des Hammer Nordens

Jugendarbeit Hamm-Norden

Neue Hausaufgabenhilfe gestartet

Hilfe und Unterstützung beim Lernen
und Hausaufgaben machen gibt es für
Jugendliche ab der fünften Klasse seit
einigen Wochen regelmäßig im
Jugendkeller der Jugendarbeit Hamm
Norden e.V.. Ziel dieses Angebots ist
es, Jugendlichen frühzeitig Unterstüt-
zung anzubieten – möglichst bevor es
schlechte Noten gibt oder gar eine
Versetzung in Gefahr ist. Noch findet
die Hausaufgabenhilfe immer mitt-
wochs von 15.00 – 18.00 Uhr im
Jugendkeller statt, doch geplant ist, die
Angebotszeiten nach Bedarf aufzu-
stocken und das Angebot in den Con-
tainer in der Schottschleife zu verlegen.
Die Hausaufgabenhilfe ist für die Ju-
gendlichen kostenlos – eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. Vorbeikommen

ist erwünscht!!!

Aufsuchende Jugendarbeit im

Stadtteil
Bei dem schönen Wetter der vergan-
genen Wochen sind wieder viele Ju-
gendliche auf den Straßen des Vier-
tels unterwegs und treffen sich dort –
meist friedlich - an verschiedenen Or-
ten und Plätzen. Auf unseren

Streetworkrunden suchen wir sie mo-
bil in ihrem Quartier auf. Viele von
ihnen sind uns als regelmäßige Besu-
cher des offenen Treffs schon bekannt.
In der Mattenbecke trafen wir eine
große Gruppe Jugendlicher fußball-
spielend mitten auf einer Straßenkreu-
zung. Im Gespräch stellte sich heraus,
dass der nahe gelegene Bolzplatz we-
gen der schlechten Entwässerung zeit-
weise nicht nutzbar ist. Auch der Zu-
stand der beiden Tischtennisplatten ließ
zu wünschen übrig. Hier konnte durch
den Kontakt zu Vera Stracke von der
Spiel- und Freiraumplanung des Ju-
gendamts zeitnah Abhilfe geschafft
werden. Die Jugendlichen waren be-
geistert und fühlten sich von der Stadt
in ihren Bedürfnissen akzeptiert.
Ebenso wie um die Jugendlichen,
kümmern wir uns auf unseren
Streetwork-Runden auch um die Be-
schwerden besorgter Anwohner, denn
Konflikte im öffentlichen Raum zwi-
schen den Jugendlichen und anderen
Nutzern bleiben leider nicht immer aus.
Häufige Anlässe für Beschwerden sind
Lärm, Vermüllung und bedrohliches
bzw. bedrohlich wirkendes Verhalten

seitens der Jugendlichen. Im Rahmen
der Runden durch den Stadtteil gehen
wir diesen Beschwerden nach und ver-
suchen zu vermitteln, bzw. die Jugend-
lichen zu sensibilisieren, bestimmte
Verhaltensweisen zu unterlassen. Au-
ßerdem appellieren wir an die Be-
schwerdeführer, ein gesundes Maß an
Verständnis für die Jugendlichen auf-
zubringen – schließlich haben sie die
gleichen Rechte öffentliche Räume zu
nutzen wie alle anderen. Als Ansprech-
partner stehen wir somit sowohl den
Jugendlichen als auch den Bewohner-
Innen des Stadtteils zur Verfügung.
Sprechen Sie uns an! Tel. 02381-9724890

„Silver Surfer“

V.l.n.r. Adnan Ouled, Christina
Wolf, Kay Esser - Foto: F. Millrath

Seit mehr als sieben Jahren treffen sich Se-
nioren „Silver Surfer“ aus dem Norden,
um den Umgang mit dem Computer zu
erlernen oder Kenntnisse zu erwerben und
zu vertiefen. Sie kommen immer montags
um 14:00 Uhr in der Aula im Stadtteil-
zentrum Sorauer Straße zusammen. Ne-
ben der Beschäftigung mit dem Compu-
ter ist das Gespräch miteinander bei einer
Tasse Kaffee wichtig. Die „Silver Surfer“
würden sich über ein Hineinschnuppern
von Interessierten freuen. Für das zweite
Halbjahr ist eine Fahrt zum Heinz
Nixdorf  Forum, Paderborn, dem größ-
ten Computermuseum der Welt geplant.
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Weitere Termine 2012

Nordener Sommer 2012

31. August   19:00 Uhr Aula Stadtteilzentrum

  Tres Amigos professionales...

  Musik und Show

7. Sept. 19:00 Uhr Johanneskirche

Rohkost

Akkordeonmusik der besonderen Art

21. September 19:00 Uhr Weingalerie Wöhrle

Klassische Musik

Schüler der Musikschule Hamm

21. Oktober 15.00 Uhr Aula Stadtteilzentrum

Seniorennachmittag

„Dönnekes, Geschichten und Tanz“

9. November 19:00 Uhr Aula Stadtteilzentrum

Buschtrommel - Politisches Kabarett

„Tunnel am Ende des Lichts“

23. November 19:00 Uhr Aula Stadtteilzentrum

 Märchen und Tänze voller Zauber

„Drei Frauen waren verwandelt in Blumen …“

7. Dezember 19:00 Uhr Aula Stadtteilzentrum

Eine Prise Weihnacht mit Gabi Sutter

Buschtrommel

14. Juli - Allgemeiner Schützenverein 1925, Bierkönigsschießen

14./15. Juli - Kleingartenverein „Nordenheide“, Sommerfest

28./29. Juli - Kleingartenverein „Killwinkel“, Sommerfest

4./5. August - BV 09 Hamm, Sommerfest

25./26. August - C.- A..Graf von Galen – Pfarrfamilienfest

31. 8.- 3. September - Allg. Schützenverein 1925, Schützenfest

1. September - Schützenverein Nordenfeldmark 1839, Bierkönigsschießen

8. September - Schützenverein Nordenfeldmark 1839, Biathlon

16. September - DJK Borussia, Radwandertag

23. September -  Konstantia 1889, Martinee in der Karlschule

29. September - Kleingartenverein „Nordenheide“, Erntedankfest

6. Oktober - Allgemeiner Schützenverein 1925, Biwak & Herbstfest

6./7. Oktober - Rassegeflügelzuchtverein Nordenfeldmark, Vereinsschau

Zum zweiten Mal wird die Buschtrommel, ein Kabarett

Duo aus Münster, mit ihrem neusten Programm im Ham-
mer Norden auftreten. Vormerken sollten sich Interessier-
te den 9. Dezember um 19.00 Uhr. Das Kabarett „Die

Buschtrommel“ bietet in seinem brandaktuellen Programm
„Tunnel am Ende des Lichts“ keine Lösungen an, aber es
findet anerkennende, ja bewundernde Worte für das Aus-

maß der anstehenden Probleme in Deutschland. Wenn al-
les im Fluss ist und bald den Bach runtergeht, dann gönnen

Sie sich vorher noch vergnügliche Stunden im Kabarett.
Wenn Sie trockenen Humor verstaubten Witzen vorziehen,
lieber etwas zwischen den Zeilen entdecken als unter der

Gürtellinie, wenn Sie anspruchsvolle Unterhaltung und po-
litisches Kabarett mögen und das Lachen mal im Hals stek-
ken bleiben darf, dann sind Sie bei der Buschtrommel rich-

tig. Der Vorverkauf  hat begonnen. Karten erhalten Sie im
Stadtteilbüro (Tel.: 02381-371860)

Buschtrommel


